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Iie hauptsächlichsten Heröffentlichungen des Hereins.

Die Aussprache des Hochdeutschen. Im Auftrage des Deutsch-
schweizerischen Sprachvereins bearbeitet von Dr. H. Sticket-

berger, Lehrer am Oberseminar in Bern. Zürich, Schultheß A Co.

Zweite Auflage 1912. 28 Seiten. Preis 49 Rp.

Schweizer Hochdeutsch und Reines Hochdeutsch. Ein Ratgeber in
Zweifelsfällen bei Handhabung der Neuhochdeutschen Schrift-
spräche. Im Auftrag des Deutschschweizerischen Sprachvereins
herausgegeben von Dr. H. Stickelberger, Lehrer am Oberseminar
in Bern. Zürich, Schultheß à Co., 1914. 159 Seiten. Preis
2 Fr. 69.

Gottfried Kellers Mutter, ein Büchlein fürs Volk. Von August
Steiger. Zweite Auflage. Zürich, Verlag des Schweiz. Familien-
Wochenblattes.

Jahresberichte des Deutschschweizerischen Sprachvereins; seit 1912

erweitert als

Jährliche Rundschau

mit folgenden Beiträgen:
1905. 1. Erster Jahresbericht. 2. Schweizerdeutsch und Schriftdeutsch

von Dr. H. Stickelberger. 3. Die Sprache unserer Volkslieder von
Dr. Otto von Greyerz. 4. Zur Lautschrift von Dr. S. Lauterburg.

1996. Zweiter Jahresbericht.

1907. Dritter Jahresbericht mit einer Beilage: Unser Deutsch von
Prof. Dr. K. Schnorf.

1908. Vierter Jahresbericht. Deutsch und Welsch im vergangenen
Jahr.

1909. 1. Der Verein und seine Tätigkeit. 2. Deutsch und Welsch

im veraanqenen Jahr. 3. Zur Schürfung des Sprachgefühls
von Prof. Dr. K. Schnorf.
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1919, 1. Der Verein und seine Tätigkeit. 2. Deutsch und Welsch

im vergangenen Jahr. 3. Die Ausbildung unserer Handels-
lehrlinge in der deutschen Schweiz.

1911. 1. Der Verein und seine Tätigkeit. 2. Deutsch und Welsch im

vergangenen Jahr. 3. Der Négociant von P. Altheer.

1912. 1. Achter Jahresbericht. 2. Die Ortsbenennung auf geo-

graphischen Karten der Schweiz. 3. Schweizerisch oder Schweizer

von Prof. Dr. K. Schnorf. 4. Für und wider die Sprach-

reinigung von Eduard Biocher.

1913. 1. Neunter Jahresbericht. 2. Spitteler und das Fremdwort
von Prof. Dr. A. Steiger. 3. Etwas von den Familiennamen
unserer Mitglieder von Prof. Paul Oettli. 4. Die Schulen mit
fremder Unterrichtssprache in der deutschen Schweiz von O. Lüssch.

5. Tessiner Tagebuch aus dem Jahre 1999 von Franz Treu.

1914. Zehnter Tätigkeitsbericht.

1915. 1. Elfter Jahresbericht. Deutsch und Welsch. 2. Mundart
und Schriftsprache in der Schweiz einst und jetzt von Dr. Otto
von Greyerz. 3. Die schweizerischen „Nationalsprachen" nach

dem Rechte der Bundesverfassung von Dr. Eugen Biocher.
4. Ein Rundgang in Bern von Ed. Stettler. 5. Zweierlei Deutsch

von Prof. Dr. August Steiger. 6. Hilfsmittel zur sprachlichen

Bildung. 7. Vereinsbücherei. 8. Die hauptsächlichsten Ver-
öffentlichungen des Vereins.

Soweit noch nicht vergriffen, können frühere Berichte (Rund-
schau) durch die Geschäftsstelle in Bern, Bubenbergstraße 19, be-

zogen werden.
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